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Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Karlstraße 8

Kötzschenbroda * 2842/1; 2842/2

Frenzelsches HausBauwerksname

Villa mit Nebengebäude, Garten, Einfriedung und Toreinfahrt; eingeschossige landhausartige Villa, einfach 
gegliederter Putzbau, in der Straßenansicht ein zweigeschossiger Mittelrisalit mit Sparrengiebel, nach 
Süden eine hölzerne offene Veranda, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Kleine eingeschossige landhausartige Villa mit traufständigem, weit vorkragendem Satteldach auf einem 
Eckgrundstück zur Blumenstraße. Zur Karlstraße ein zweigeschossiger Mittelrisalit mit Sparrengiebel, ein 
weiterer Giebel zur Gartenseite. In der rechten Seitenansicht nach Süden zur Blumenstraße eine hölzerne 
offene Veranda mit Freitreppe zum Garten. Der Eingang auf der linken Seite durch einen hölzernen 
Windfang. Die Fenster mit geraden Verdachungen. Einfach gegliederter Putzbau mit Bruchsteinsockel und 
Ziegeldach. Nördlich vom Haus ein eingeschossiges Nebengebäude mit Ziegeldach. Die Einfriedung als 
Lattenzaun zwischen Sandsteinpfeilern. 

Errichtet für Carl Friedrich Barthel nach Entwurf von Baumeister Moritz Große. Der Bauantrag am 
24. Juni 1872, die Baugenehmigung am 10. Juli 1872. Die Baurevision am 5. April 1873. 1936 erfolgte ein 
Badanbau.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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